
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1822

12 (9.2.1822) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Psiuz - Kreis.
Nro. 12 . Samstag den 9 . Februar 1822 .

Mit Erostherzoglich Badischem gnädigstem Privikegi ».

Bekanntmachung .
Nro . 2025 . Die Eintragung der Wasch - und Backhäuser in das

Brandkataster betreffend .Es wird hiemit in Gemäßheit Erlasses des hochprcißlichen Ministeriums des Innern vom n . dieseszur Nachricht und Nachachtung allgemein bekannt gemacht :
Zur richtigen Anwendung der §§ . 3 . und 4 . des Artikels III . der Brandverstcherungsordnung wirdhiemit erläutert , daß alle Back - und Waschhäuser , sie mögen innerhalb des Hosraums oder isolirt stehen ,besonders angeschlagen in die Kataster eingeschrieben seyn, und von denselben die gewöhnlichen Bcytragc —jedoch ohne Bcischlagung der fürs Feuerwerk bestimmten Summe — bezahlt werden müssen ; daß dagegenbei solchen Back - und Waschhäusern , welckc als öffentliche Anstalten oder eigene Gewerke be¬nutzt werden , nebst dem gewöhnlichen Anschlag für ' s Feuerwerk 150 fl . weiter anzusehen jenen , fürwelche bey Brandfallen kein Ersatz geleistet wird , was auch insbesondere von den Lesen der Bäcker gilt ,sie mögen abgesondert stebcn oder in den Häusern selbst angelegt seyn.Durlach den 2 . Februar 18 * 2 .

DaS Direktorium des Murg - und PfinzKreiseS .
Fröhlich . vät . Pfeilsticker .

Bekanntmachung .
Man sieht sich veranlaßt dem Publikum folgende Paragraphen der Verordnung über die Einrichtungder Brieflade ausführlich wieder in Erinnerung zu bringen , und deren genaueste Berücksichtigung aufs Neuezu empfehlen , damit nicht Brüse , welche zur Aufgabe am Schalter geeignet sind , in diese Brieflade ge¬worfen , und alle daraus entstehende unangenehmen Folgen für die Versender vermieden werden mögen .§ . > . Alle Briese welche unsrankirt abgehen können , dürfen in die Brieflade gelegt werden .§ . 2 . Alle Briefe welche frank irt werden müssen , dürfen nicht in die Bricflade gelegt werden ,sondern müssen , wie bioher , am Schalter aufgegeben werden , nemlich nach folgenden Staaten :Oestreichi scher Kaiser - Staat

oder Erzherzogtum Oestrcich mit dem Herzogthum Salzburg , Steyermark , Karnthcn undKcain , ganz Tyrol und Vorarlberg , ferner die Königreiche Ungarn mit dem Bannat , Skla -vonicn , Gallizien , Böhmen , Großfürstenthum Siebenbürgen , Lestreichisch Schlesien , Mahren : c . ,das LombardifchVenezianifche Königreich , Illyrier, , Dalmatien ic . so wie auch nach demFreystaat Krakau ,
Großherzogthum Luxemburg ,
Königreich der Niederlande , ( Holland )
Königreich Großbrittanien , oder England , Schottland und Irrland .Italien ,

als der Kirchenstaat , die Königreiche Neapel und Sizilien , Großherzogthum Toskana , bisHerzogthümer Parma , Modena und Lukka , Freistaat St . Marino , die Ionischen Inseln tm 9Malta (mit Ausnahmr der Staaten des Königs von Sardinien )



Königreich 'Polen ,
Südlichen Rußland , als die ehmaligc Ukraine , Podolicn , Wolhynien , Krimm , Dessarabien rc .

Spanien mit Gibraltar ,
Portugal ! ,
Levante , Europäische Türkey , Griechenland , Servien rc . und nach

den Kolonien .
h . z . Ferner sind die Schreiben an Grvßberzogliche Stellen , Aemter und Behörden , wenn sie un¬

ter Privatstegel gehen und Partbie - Sachen betreffen , am Schalter aufzugebcn und zu frankiren .

§ . 4 . Sollten sich dem ohngcachtet in der Lade Briese vorsinden , welche nach Landern lauten die

unter dem § . 2 genannt sind, so werden sic in der RebutNahme , dem Schalter gegenüber , während vier

Wochen ausgestellt , damit sie von den Aufgebern reclamirt und gehörig frankirt werden können . ^
§ . 5 * Briefe , welche an Personen und Steilen in hiesiger Stadt addreßirt sind , dürfen weder

am Schalter aufgegeben , noch in die Brieflade gelegt werden . Finden sich dennoch dergleichen Briefe in der

Lade vor , so werden sie nicht bestellt , sondern uneröffnet verbrannt .

Karlsruhe den Zl . Januar » 8rr .
Großherzoglich Badisches Oberpostamt .

vonRcinöhl .

Bekanntmachung - ».
Durch bas erfolgte Ableben de- Schullehrers

T r e fz e r zu Bitzingen ( Dekanats Emmendingen im
Dreisamkreise ) ist die dortige Ev . Schulstelle , mit
einem Kompetenzanschlage von 202 fl . ivf Erledigung
gekommen . Di « Bewerber um diefrtb « haben sich
Linnen 4 Wochen durch ihr vorgesetzkeS Dekanat bey
der obersten evangl . Kirchenbehörde vorfchristsmafig
HU melden .

Man sieht sich veranlaßt , den vakanten kathol .
Schuldienst zu Schwärzen (Amts Waldshut ) mit ei¬

nem Einkommen von jährlich etwa 169 fl. (die Ge »

tichtschreibereyGefälle mit eingerechnet ) nochmals aus »

zufchreibcn . DieKompelenten haben sich bei dem Drei -

famkreisDirectorium vorschrifrmäsig zu melden .
Durch die Beförderung des Lehrers Lorenz

Ekerle zur Schulstelle in Griesheim , Amts Stau¬

fen , ist der katholische Schuldienst zu kiel , Amts
Müllheim , mit einem Einkommen von etwa 200 fl.
erledigt . Die Kompetenten haben sich vorschrlflmasig
lbey dem DreisamkreisDircctvrium zu melden .

Untrrgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
> Andurch werde » alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandene « Masse
sonst mit ihre « Forderungen ausgeschlossen zu
werde » , zur Liquidirung derselbe » vorgelade ». —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
(3 ) zu Achern an die in Gant erkannte 83« ,

tasscnschaft des verstorbenen Bürgers und Handels¬
manns Bernhard Ar mb rüste r , auf Freytag den
l , Marz d . I . vor Großh . Amlsrevisorat dahier ,

wobei sich die Ereditoren über den von der Wittwö

und von den Kindern erster Ehe angetragencn Ver¬

gleich sich zu erklären haben . Aus dem
Bezirksamt Brette n .

( 2) zu Flehingen an den in Gant erkannten

Schutzbürger Hirsch Veit , auf Donnerstag den 28 .

Februar d . I . Vormittags auf dem Rathhyuse in

Flehingen . Aus dem
Oberamt Bruchsal .

( z ) zu Ocstringen an die in Gant gerathe -

me Müller Sebastian Ha m m e r sch e n Ebeleute

auf Montag bcn 11 . Februar d - I . vor dem Thei -

lungSCommissariat daselbst . Aus dem
Bezirksamt Gernsbach .

($ zu Sulzbach an den Bürger Joseph
HerM " duf ' Milkwoch den 27 . Febr . d . I . Vor¬

mittags auf Großh . Amtsrcvisoratskanzley zu Gerns¬

bach. Aus dem
Land amt Karlsruhe .

(3 ) zu Eg ge n sle i n an den in Gant erkann¬

ten Bürger Jakob Urban » auf Montag den » 8 -

Februar d. I . Vormittags 9 Uhr zu Eggcnsttin im

Gasthaus zum Anker . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

(z ) zu Nonnenwcicr an die in Gant er¬

kannten Theobald M a ur e r s ch e n Eheleute aufMon -

tag den 18 . Febr . d . I . Morgens 9 Uhr in dem

Stubenwirthshause zu Nonnenwei « . Aus dem
Oberamr Offenburg .

( 2 ) zu Ichenheim an den in Gant erkannten

Bürger und Seilermeistcr Johannes Sauerbeck

auf Donnerstag den 28 . Februar d . I . Vormittags

9 Uhr in dem Lvwenwirthohause zu Ichenheim vor

dem TheilungSEommissär Aus dem
Oberamt Pforzheim .

( z ) zu Ellmendingen an den Maurer

Wüst und Jacob De eg , auf Montag den 4 . Merz



§ . I . , dann an Gottlob Bau schlich er , auf
Dienstag den 5 . Merz und an Gottfried Bauer ,
auf Mittwoch den 6 . Mer ; Vormittags 8 Uhr vor
der GankEommWon im WirkhShaus zum Adler allda .

(3 ) ;u Br ö hingen an den Georg Jacob Jost
Und Christian Pfisterer auf Donnerstag den 7«
Mer ; Nachmittag 2 Uhr im WrthShaus zum Bä -
ren daselbst .

( 3 ) zu D ie t l j n z e n an den Maurer Jacob
Weifcnbacher , auf Samstag den 2 . Merz
Nachmittags 2 Uhr im Lcwenwirthshause zu Dietlingen .

( 3 ) zu Langenalb an den verstorbenen Gott¬
fried Kraft , auf Montag den 25 . Februar vor
der GanlEommission im WirthShauS zur Traube
in Pforzheim .

(3 ) zu K ,
'

e fel b r vnn an den in Gant er¬
kannten Mathäus Wünsch , Bürger und Bauer
allda , auf Donnerstag den i 4 - Februar d , I . Vor¬
mittags im Kronenwirthshause allda vor der Gant -
Eommisflon .

( 1 ) zu Kieselbronn an den in Vermögens -
Untersuchung gerakbenen Friedrich Wiedmann ,
Bürger und Wagner , auf Frextag den tt . Februar
d . I . Vormittags im Kronenwirlhshaus zu Kiesel¬
bronn , wo zugleich ein Versuch zu einem Borq .-
und Nachlaßverglcich gemacht werden soll . Aus dem

Oberamt Rastadt .
( r ) zu Rothenfels an den in Gant erkannten

Joseph Rukendrod , Bürger und Lckersmann ,
auf Montag den 25 . Februar d . I . aus dem Ralh -
hause in Rothenfcls .

(r ) Offen bürg . sAufforderung . s Die Erb¬
schaft des Bürgers Joseph Ganter von Oberncssel -
ricd ist mit der Vorsicht de« Erbverzelchnisses ange¬
treten . Die Gläubiger desselben werden daher aufge -
forderl , den 15 . Februar d . I . Morgens 9 Uhr ihre
Anspruch - vor bem TheilungsComiffariat im Ritter »
wirthsbau ' e Durdach so gewiß auszuführen , als
jm Falle der Unzulänglichkeit des Nachlasses dieGläu -
digct spater gar „ icht mehr gehört werden ,
jm Fai .e der 3 u :anglichk . it aber die durch verzögerte
Eingabe entstehenden Nachthcile sich selbst zuzuschrei -
ben haben würden .

Lffenburg den 26 . Jänner > 822 .
Grcßhcrzogl . Lderamk .

(2 ) Stockach . sBckanntmachung und War -
nung .s Las ganze Vermögen des abgrkvmmenen Bür -
germ «i " ers und gewesenen Kirchenpflegers Peter H a b -
litzel dahier ist mit gerichtlichem Bejchlag belegt , und
resp . in Euratie genommen worden . Bey Strafe dop¬
pelter Zahlung darf daher ohne diesseitige Legitima -
tton keine Zahlung an Jemand Andern , als den aus¬
gestellten Kurator Braumeister Ulrich Lieb dahier ,

gemacht werden . Es wird dieses zum Benehmen der
allenfalls diesseits noch unbekannt gebliebene Schuld¬
ner desselben, so wie auch zur Warnung kaufolustigen
Schuldtitelhandler allgemein bekannt gemacht .

Stockach den 29 . Jänner 1822 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Offen bürg . sBekanntmachungJ Niko¬
laus Matz von Weier ist zum Rechtsbcistand des
Anton Vetter von da ernannt , ohne dessen Bci -
wirkung er für die Zukunst weder Rechten , noch
Vergleiche schließen , Anlehen aufnehmen , angreifliche
Kapitalien erheben , noch hierüber Empfangsscheine
geben und Güter vcraussern oder verpfänden darf .
Welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Offenburq den 12. D . cbc . > 8ri

Großherzogl . Obcramt .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

«der deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe a » ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( « ) von Dettenheim der Georg Heinrich

Fischer , welcher vor etwa ' 7 Jahren als Schrci -
ncrgeseil in die Fremde ging und inzwischen nicht «
mehr von sich hören ließ . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
(3 ) von Durlach der Georg Adam Stein¬

metz , welcher als Bäcker auf die Wanderschaft ge¬
gangen , und seit 19 Jahren keine Nachricht mehr
von sich hat hören lassen . AuS dem

Oberamt Emmenvingen .
( r ) von Ei ch stetten der Tobias R oth , Zim¬

mermann , welcher sich im Jahr 1789 nach Ungarn
begeben , aber schon seit beinahe 30 Jahren ferne
Nachricht von sich in die Heiwath hat gelangen las¬
sen , dessen Vermögen in 205 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( , ) von Dinglingen die schon im Jahr i 8 c>4

nach Podolien auSgewanderlen Jakob Daumisehen
Eheleute , welche seither nichts mehr von sich hören

lassen , deren Vermögen in 2200 fl . besteht. Aus dem
Bezirksamt Oberkivch .

fi ) von Rcnchen der Rothgerber Anlvn Jg -

natz Meier , welcher sich bereits bereits vor » 6 Jah¬
ren von Hause entfernte , und bisher keine Nachricht
von ihm eingcgangcn ist .

( , ) von Renchen der Schneidergefell Niklaus

Hnnd , welcher bereits 2 + Jahre , abwesend , und bis
daher nichts mehr von sich hat hören -lassen , dessen
Vermögen in r8b fl . besteht . Aus dem
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Bezirksamt Stockach .

fi ) von Stockach der Kiesige Bürgerssohn Jo
bann Baptist Stumpf , Schneider , welcher schon
vor i si . Jahren auf die Wanderschaft gegangen , ohne
seither etwas von sich Horen zu lasten . Aus dem

Bezirks >> wr W > e s l 0 ch .
(2 ) von Malsch der Tbomas Bayer , gebo¬

ren im Jahre 1731 sohin übet 90 Jahre alt , und
70 Jahre von Haus abwesend , dessen Vermögen in
35 , fl . besieht.

( , ) Bretten . sAuffcrderung . s Christoph Lud¬
wig Kolb von hier , Sohn des im Jahr istnsi nach
Nordamerika ausgcwanderien hiesigen Bürgers Peter
Kolb , ist im September v . I . mit Hinterlassung ei¬
nes eigenhändigen letzten Willens gestorben . Da der
Aufenthalt des Peter Kolb und der etwa nrch vor¬
handenen übrigen JntestatErben des Erblassers dahier
völlig unbekannt ist , so werben alle diejenigen , wel¬
che sich dazu berechtigt glauben , aufgefordert : ihre
etwaige Einsprache gegen die Christoph Ludwig Kolb '»
sche letzte Disposition inneihalb 6 Wochen a dato bey
diesseitiger Steile um so gewisser zu machen , als
nach Umlauf dieser Frist die Verlassenschast des Chri¬
stoph Ludwig Kolb an dessen LestamentoErben ver¬
abfolgt werden wird .

Bretken den 29 . Januar >8rr .
Großherzogl . BezirkoAmt .

(2 ) Achern . sVerschollenheitserklärung . s Da
der unter dem 16 . May « 8 *0 durch öffentliche Blat¬
ter binnen Jahresfrist vorgcladene Joseph Stöckle
von Waldulm bisher nicht erschienen ist , so wird der¬
selbe hiemit für verschollen erklärt , und dessen Ber -
nyög n seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Achern den 8 - Jänner rfc22 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( >) Engen . sVerschollenheitserkkarungss Da
der unterm 2Z . Jänner , 821 Nco . 8Zi - öffentlich
vorgcladene Andreas Gebhard von Ehingen bisher
nicht erschienen ist , so wurde derselbe nun für ver¬
schollen erklärt , mit dem , daß dessen Vermögen an
seine nächste Verwandtschaft gegen gesetzliche Eaution
in fürsorglichen Besitz gegeben werden sollen.

Engen den 29 . Januar , 822 .
Grvßberzoal . Bezirksamt .

( >) O berkir ch. s Verschollenheitserklärung . 1
Da auf die öffentliche Vorladung des Michael Gre ,
»vr Mejvon Nutzbach vom 27 . Octvber , 820 in¬

nerhalb der anberaumten Frist keine Meldung erfolgte ,
so wird derselbe anmit verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz überantwortet .

Lderkirch den 29 Jänner , 822 .
Ercßh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Neustadt . sVorladung . s Felix Klciser

von Schollach , welchen das in der MiluarEcnscrip -
tion von >822 gezogene Loos Nro . 4 » . zum Rekrulen be¬
stimmte , wird hiemit aufgesoedert , sich bey Vermei¬
dung der auf die Nefeacrion geordneten Strafen inner¬
halb der nächsten 6 Wochen dahier zu stellen und sei¬
ner Militzpflicht zu genügen .

Neustadt den 28 . Jänner > 8rr .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Offen bürg . sVorladung .s DievonGrvßh .
leichtem Jnfant . Bataillon zu Rastadt dcsertirken
Georg H 0 d a p p und Georg Springmann von
Durbach , Karl Dümmer von Lffenburg und
Jakob Braunstein von Schutterwald , werden
hiermit aufgesoedert , sich binnen sechs Wochen bey
ihrem Kommando oder der diesseitiger Stelle zu stel¬
le » , widrigens gegen sie nach den den Landesgesetzen
erkannt werden würde .

Offenburg am z >. Januar , 822 .
Großh . Obcramt .

f » ) Bruchsal . sFahndungundSiqnalcment -1
Landelin Müller von Oberwolfach , dessen Signa¬
lement beyqcfügt wird , ist gestern aus hiesigem Eor »
reclionshause entwichen . Die obrigkeitlichen Behör¬
den werden daher ersucht , auf denselben fahnden , ihn
auf Betieten arrctiren und hierher einlirfern zu
lassen.

Signalement .
Lcmdelin Müller von Oberwolfach , ein Schrei¬

nerjunge , ist 21 Jahr alt , von etwas befetzttr Sta¬
tur , 5 ' 4 " groß , hat hellbraune mehr röthlicht ?
Haare , etwas breites Angesicht , hohe bedeckte Stirn ,
helle Augbrauncn , graue Augen , proporeionirte Na ê
breiten Mund und Kinn , und bat vornen eine Zahn¬
lücke . Bey der Entweichung trug er wahrscheinlich
eine wachstüchene Kappe , braun manchesternen
Wammes , weiß leinene lange Hofen , blond baum¬
wollene Weste , weiß leinenes oder schwarzseidene«
HalStuch , leinene Strumpfe und Schuhe .

Bruchsal den 1 . Februar » 8rr .
Großherzogl ObcrAmt .

( Hier bey eine Bey läge. )
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